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«Kinder haben ein Recht auf den heutigen
Tag. Er soll heiter sein, kindlich, sorglos.»

Janusz Korczak (1878 — 1942)
polnischer Arzt und Pddagoge



Kultur, Begegnung und
gelebte Gemeinschaft

Das Familienzentrum Karussell blickt auf ein vielseitiges und intensives
Jahr zurtick. Mit den MiniKulturTagen 2025 durften wir zusétzlich ein
grosses kulturelles Programm realisieren und zahlreiche Familien fur
Kunst und Begegnung begeistern.

Im September fand unsere zweihundertste Vorstandssitzung seit der
Vereinsgriindung 1998 statt. Diese Zahl steht fur langjédhriges Engage-
ment und grosse Kontinuitdt. An vier ordentlichen Sitzungen behandelte
der Vorstand die laufenden Geschdfte und stellte wichtige Weichen fiir
die Zukunft — unter anderem mit Blick auf die Strategie 2027-2030.

Unter dem Jahresthema «Sprache 6ffnet Welten» gestaltete unser Team
ein abwechslungsreiches Programm fiir Gross und Klein. Sprache verbin-
det, schafft Verstdndnis und er6ffnet neue Perspektiven. Ergdnzt wurde
das Angebot durch zahlreiche Kulturanldsse fiir die Jingsten sowie
durch die MiniKulturTage, die unser Haus zusétzlich belebten.

Ein solches Programm ist nur dank eines engagierten Teams moglich.
Ich danke meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen fiir die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit sowie unseren Mitarbeiter*innen und unserer
Betriebsleiterin Petra Gerster fiir ihren grossen Einsatz. Ein besonderer
Dank gilt auch unseren zahlreichen Freiwilligen — ohne sie wére unser
Angebot nicht denkbar.

Die Finanzierung unserer Arbeit bleibt anspruchsvoll. Umso dankbarer
sind wir fur die Unterstiitzung der 6ffentlichen Hand, insbesondere der
Stadt Baden sowie der Gemeinden Wettingen, Ennetbaden und Ober-
siggenthal, und fiir die Beitrdge zahlreicher weiterer Unterstiitzender.

Mein herzlicher Dank gilt schliesslich allen kleinen und grossen Besuche-

rinnen und Besuchern. Durch sie bleibt das «Karussell» ein lebendiger
Ort der Begegnung — und ein Ort, der Welten &6ffnet.

Beat Peterhans, Prasident % e{



2025
Ein Jahr voller Spiel,
Sprache und Engagement

\

Im ersten Halbjahr 2025 gestalteten wir unser Programm noch ver-
mehrt «spielerisch»: Nach den guten Erfahrungen im vergangenen Ok-
tober wiederholten wir das Experiment des «spielzeugfreien Treffpunkt-
café» im Madrz. Wiederum ersetzten wir die gewohnten Spielsachen
durch unstrukturierte Materialien und staunten, wie sich die Kinder gut
auf die offenen Spielméglichkeiten einlassen konnten; sie spielten ver-
tieft und kreativ. Beim Entdeckerkarussell im Friihling wurden «Feuer-
bélle», Wurfbélle mit Schweif gebastelt, damit auch zuhause damit
weitergespielt werden konnte. Auch das Babykonzert griff das Thema
mit «Spielkiste» auf, und im Theaterworkshop «Zirkus» wurden lustvoll
verschiedene Rollen interpretiert.

In den Betriebsferien im Sommer nahmen wir den Ersatz der Teppiche
der Bewegungslandschaft in Angriff: Mit viel Muskelkraft haben wir die
alten Teppiche entfernt, und mit viel Geschick wurden dann vom Profi
die neuen Teppiche eingepasst. Voller Vorfreude auf die MiniKulturTage
starteten wir im August in die zweite Jahreshalfte.

von Petra Gerster-Schiitte, Betriebsleitung

Die MiniKulturTage waren ein grosses Highlight — lesen Sie den separa-
ten Artikel dazu auf Seite 6 und 7.

Der neue Themenschwerpunkt ab August lautet «Sprache 6ffnet Wel-
ten». Der Spracherwerb gehdrt zu den zentralen Entwicklungsschritten
in den ersten Lebensjahren. Kinder sind von Geburt an darauf vor-
bereitet, Sprache zu lernen — unabhéngig davon, ob es eine, zwei oder
mehrere Sprachen sind. Sprache ist nicht nur ein Werkzeug zur Verstdn-
digung, sondern ein Schliissel zur Welt: Sie erméglicht Beziehungen,
hilft beim Verstehen und Mitgestalten der Umwelt und ist eng mit der
Entwicklung der eigenen Identitédt verbunden.

Ein neues Angebot, welches gut zum Thema passt, ist der Workshop
«Friihe Ausdrucksformen — Baby-Signale verstehen», wo die Kommuni-
kationsarten der Babys aufgezeigt werden und so den Eltern helfen, die
Bediirfnisse ihres Kindes besser zu verstehen.



Viel Spass beim Feuerball-Spiel

An dieser Stelle mochte ich von Herzen Danke sagen: meinem wunder-
baren Team, den engagierten Kursleitenden und den zahlreichen frei-
willigen Mitarbeitenden. Mit eurem grossartigen Einsatz erméglicht ihr
Familien aus der Region Baden ein vielféltiges und attraktives Angebot.
Ein ebenso herzliches Dankeschon gilt den Mitgliedern des Vorstands
— fur die wertvolle Zusammenarbeit, euer Vertrauen und eure stetige
Unterstiitzung.

In den letzten sechs Monaten haben wir unseren neuen Themenschwer-
punkt «Sprache 6ffnet Welten» mit vielfdltigen Angeboten lebendig
gemacht — und wir bleiben dran. Auch in den kommenden sechs

Monaten erwarten Familien inspirierende Aktivitdten rund um Sprache:
Bilderbuchgeschichten, Elternbildungs-Impulse, Konzerte und kreative

Es wird gekocht ...

Bastelangebote laden zum Entdecken, Mitmachen und Austauschen ein.

Das «Kultur-Karussell» bietet weiterhin frische kreative Impulse fiir Kin-
der und Eltern — mit Musik, Tanz, Gestaltung, Workshops und Theater.
Besonders freuen wir uns auf eine neue Kooperation mit dem Museum
Langmatt in der zweiten Jahreshdlfte 2026. Dank der finanziellen
Unterstiitzung des Swisslos-Fonds Aargau, des Gemeinnitzigen Frauen-
vereins und mehrerer Stiftungen kann das Angebot «Kultur-Karussell»
weiterhin realisiert werden. So wird kulturelle Teilhabe fiir noch mehr
Familien moglich — dafiir sagen wir herzlich Danke.

Ein weiteres Highlight steht ebenfalls bevor: das Karussell-Fest am
Samstag, 22. August. Wir freuen uns auf viele grosse und kleine Géste —

kommt vorbei und feiert mit uns!
Petra Gerster-Schiitte, Betriebsleitung 7



MiniKulturTage:
Ein Festival der

besonderen Art

Seit vier Jahren engagieren wir uns mit grosser Freude fiir «Kultur fiir die
Jingsten». Unter dem Namen «Kultur-Karussell» laden wir mit Musik,
Tanz und Theater, spannenden Vermittlungsangeboten und dem Nach-
wuchsférderungsprojekt «SPIELwiese» zum Entdecken und Mitmachen
ein.

Dass die Regionale 2025 unser «Kultur-Karussell» als wichtiges und
zukunftsweisendes Projekt im Limmattal ausgezeichnet hat, haben

wir geblhrend gefeiert: Am letzten August-Wochenende fanden die
MiniKulturTage statt — ein buntes Fest voller kultureller Highlights zum
Zuschauen, Zuhoéren, Geniessen und Mitmachen.

Schon am Samstagmorgen sorgte ein grosser weisser Vogel fiir staunen-
de Blicke, als er durch die Badener Innenstadt stolzierte und Familien
auf die MiniKulturTage aufmerksam machte. Piinktlich zur offiziellen
Eroffnung durch Stadtrétin Regula Dell’Anno und Daniela Hallauer,
Delegierte der Regionale 2025, landete der marchenhafte Gast beim
«Karussell».

Danach gab es rund ums «Karussell» und in den verschiedenen Rdumen

fiir Gross und Klein jede Menge zu entdecken: Bilder zum Eintauchen,
Musik zum Geniessen, spannende Geschichten zum Zuhéren und
Zuschauen — und natrlich viele Gelegenheiten zum Mitmachen und
Mittanzen.

Auch die Sinne wurden auf vielfaltige Weise angesprochen: In der
grossen Sandmulde draussen wurde eifrig gebaut und gebaggert, im
Malatelier entstanden farbenfrohe Kunstwerke und im Innenhof lud die
Wasserwelt zum sinnlichen Erleben ein. Die Lichtoase begeisterte die
Jingsten mit Licht, Schatten und Farben, wéahrend der Entdeckerraum
die etwas dlteren Kinder mit tiberraschenden Spielstationen fesselte.

Fir das leibliche Wohl sorgte unser bewéhrtes Treffpunktcafé, ergdnzt

durch feinste siisse und salzige Crepes. Ein rundum gelungener Anlass!

Ermoglicht durch: Regionale 2025, Stiftung Lebensraum Aargau,
Ebianum AG, Verein Klangteppich und Gemiise Meier Riitihof.






13 Jahre Freundschaft -
begonnen in der

a K[abbelgruppe

N~

Im August 2012 begann alles mit einer einfachen Frage: «Dérfed mir da
en Ruum ha?» Zwei junge Miitter suchten im Familienzentrum Karussell
einen Ort fiir ihre Krabbelgruppe — und fanden weit mehr als nur einen

Raum.

Fiir einige war das «Karussell» der erste Ort sozialer Integration als
junge Mutter in Baden. Hier, am damaligen Standort beim

Kirchplatz, traf man sich mit Kinderwagen, Wickeltasche und vielen
Fragen im Gepéack. Aus einem wochentlichen Treffen am Donnerstag
wurden spater zwei Treffen pro Woche. Es entstanden weitere Gruppen,
sogar eine «Gschwiischtergruppe» — bis irgendwann lachend festge-
stellt wurde, dass mit der Zeit ja alle Gruppen zu Geschwistergruppen
wurden.

Vom Kirchplatz ins neue «Karussell»

Die Gruppe erlebte den Umzug mit — zwei von ihnen halfen sogar beim
Zigeln. Mit dem Wachstum entstanden Leiterinnensitzungen, es gab
Videos, wenige Fotos (heute wiirde man wohl stédndig fotografieren) —
und unzédhlige gemeinsame Momente.

Unvergessen bleibt Milo, Kathies «Biiroassistent»: Kaum im «Karussell»

Krabbelgruppe auf dem Kirchplatz

angekommen, lief er als Erstes ins Biiro, 6ffnete die oberste Schub-
lade, sortierte Biiroklammern und erhielt daftir ein Traubenztickerli mit
Karussell-Logo.

Aus Babys wurden Jugendliche

Aus den Babys von damals sind heute Teenager geworden. Einige
gehen gemeinsam in die Schule oder in die Jubla, zwei sind sogar beste
Freundinnen.

Und die Mitter? Sie treffen sich noch immer. Was als Krabbelgruppe
begann, wurde zu tragender Freundschaft — geprdgt von gegenseitiger
Unterstiitzung, Lachen, Mitwachsen und Mitgehen durch verschiedene
Lebensphasen.

Das «Karussell» war ihr Anfang in Baden. Und ist bis heute Teil ihrer
gemeinsamen Geschichte.



So kommt das
«Karussell» an -
Elternumfrage 2025

Seit 2022 schreiben wir immer im Herbst unsere regelméssigen Be-
sucherinnen und Besucher an und bitten sie, uns ein Feedback zu ihren
Erfahrungen zu geben.

Wir freuen uns ausserordentlich Uber die sehr positiven Ergebnisse
unserer aktuellen Elternumfrage. Die Riickmeldungen machen deutlich,
dass unsere Angebote und Dienstleistungen auf grosse Zufriedenheit
stossen. Besonders erfreulich ist fir uns die Wertschdtzung unserer Be-
mihungen, Familien eine unterstiitzende und ansprechende Umgebung
zu bieten.

Was Eltern sagen

«Vielen Dank fiir eure tolle Arbeit und die vielen Angebote. Es ist
schén, dass es eine Anlaufstelle fiir Familien mitten in Baden gibt!»

«Das Angebot vom «Karussell» ist ein absoluter Mehrwert fiir die
ganze Region und das Team macht einen grossartigen Job, sehr
hilfsbereit und immer angenehm. Wir sind extrem froh gibt es euch,
Danke fiir alles. »

«Danke fiir eure tolle Arbeit. Ich denke, das «Karussell» hat ein sehr
niederschwelliges Angebot, das Menschen mit ganz unterschiedlichen
Hintergriinden anspricht!»

Teilnahme:

Von knapp 200 angeschriebenen Familien haben
sich 45 (22.5%) Zeit genommen und die Umfrage
ausgefillt. In Bildern sehen die Riickmeldungen
wie folgt aus:

Wie gefdllt Thnen resp. lhrem Kind/Ihren Kindern
das Angebot ganz generell?

® sehrgut
® gut
es geht so

es geféllt mir nicht
(mehr) so gut

keine Antwort

Wiirden Sie anderen Eltern dieses Angebot
auch empfehlen?

® ja ganz bestimmt
©® es kommt drauf an
sicher nicht

keine Antwort

Y7/
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Mit Herz dabei -

unsere Freiwilligen

Die Freiwilligenarbeit ist fiir das «Karussell» von unschédtzbarem Wert.
Viele unserer freiwilligen Mitarbeiterinnen begleiten uns seit Jahren,
andere sind neu dazugekommen — alle bringen Zeit, Erfahrung und
Herzlichkeit mit. Sie begegnen unseren grossen und kleinen Gasten
offen, geduldig und hilfsbereit und tragen wesentlich zur lebendigen At-
mosphére im Haus bei. lhr Einsatz zeigt sich im ganzen Angebot: in der
Kinderbetreuung, im Hiitedienst, im Ndhatelier und Handarbeitstreff,
im Kinderbrocki oder im Treffpunktcafé. Auch bei besonderen Anldssen,
Festen und Veranstaltungen diirfen wir auf ihre tatkréftige Unterstiit-
zung zéhlen. Der Austausch zwischen Generationen ist dabei fur alle ein
Gewinn und bereichert unseren Alltag spirbar.

Ein herzliches Dankeschon gilt ebenso allen Helferinnen, die punktuell
einspringen, sowie unseren Vorstandsmitgliedern, Mitarbeitenden und
Revisorinnen fiir ihr grosses freiwilliges Engagement. Danke fiir alles!

Wirtschaftlicher Wert der ehrenamtlich
geleisteten Stunden 2025:

1295 Stunden a CHF 35.-/Std.

CHF 45'325.-

Fiir ihre freiwillige Zeit und ihr Engagement
danken wir:

T e e . - - e - .- - - .- - - ——————-—-—- -

Eva Alther
Doris Beyeler

Christine Keller
Ruth Koller
Sandro Blum Antonietta Konetzny
Monika Brunner Regina Miiller
Helena Luz Collazos Riveros Jeannette Oberlin
Anca Cret
Elisabeth Dikk
Martina Ernst

Yvonne Frau

Ariola Selimi
Felix Trachsel
Kathi Trachsel
Min Wang Trachsler
Vera Tramer
Bettina Wickerle

Ursi Zulauf

Tobias Gerster
Ursula Hitz
Marianne Jurt

- - - - - - - - - -

N - - ——— - ———

. und allen ungenannten helfenden Hinden,
die uns vor allem bei unseren MiniKulturTagen
tatkraftig unterstitzt haben.

e . T N e



% Mitglied werden
im Familienzentrum
Karussell

Anzahl Vereinsmitglieder am 31.12.2025: 222

Das Familienzentrum Karussell Region Baden wird von einem politisch
und religios neutralen Verein getragen. Unser Ziel ist eine kinder- und
familienfreundliche Region. Werden auch Sie Mitglied und unterstiitzen
Sie unser Engagement fiir Familien!

lhre Vorteile
als Mitglied

Erméssigungen auf zahlreiche Angebote: Veranstaltungen,
. Krabbelgruppen, Viter-Kinder-Friihstiick, Kindercoiffeuse,
Kinderhiitedienst, Babysitter-Vermittlung u.v.m.

. Unterstiitzung einer gemeinniitzigen Organisation fiir junge
Familien

O Mitspracherecht bei der Weiterentwicklung des
Familienzentrums durch die Mitgliederversammlung

Es strahlen: Antonietta, Helena, Jana und Ursi

Der Jahresbeitrag betragt CHF 40.-
Werden Sie jetzt Mitglied! Die Beitrittserkldrung
finden Sie auf unserer Webseite:

lhr wertvoller
Beitrag:

11



Finanzen
Familienzentrum

Karussell

Bilanz

Aktiva 31.12.25 31.12.24 Passiva 31.12.25 31.12.24
Kasse 271.69 321.09 Kreditoren 3'068.15 3'716.35
Post Finance 5'853.12 7'671.22 Transitorische Passiva 41'466.60 13'728.40
Raiffeisen 289'818.90 241'279.12 Entlastungstopf (zweckgeb. Spenden) 19'227.80 4'011.50
Genossenschaftsanteil Raiffeisen 200.00 200.00 Riickstellungen Miete und 150'000.00 150'000.00
Debitoren 0.00 960.00 betriebliche Forderungen

Mietkaution Credit Suisse 10'065.26  10'058.58 Abgrenzung Kulturevent 2027 12'790.13 0.00
Guthaben Verrechnungssteuer 4.20 4.20 Eigenkapital 103'086.96  123'326.24
Mobile Sachanlagen 243060  3'537.35 Jahreserfolg -10'145.57  -20'239.28
Transitorische Aktiva 10'850.30  10'511.65 Total Passiva 319'494.07  274'543.21
Total Aktiva 319'494.07  274'543.21

12



Erfolgsrechnung

Aufwand

Rechnung 2025

Budget 2025

Rechnung 2024

Personalaufwand inkl. Sozialleistungen 347'486.85 351'585.00 338'426.60
Miete (inkl. Nebenkosten) 97'456.60 98'000.00 93'857.30
ibriger Sach- und Betriebsaufwand 56'815.24 58'985.00 56'774.38
(inkl. Abschreibung)

Dienstleistungen (Sachaufwand/Honorare) 38'410.84 38'050.00 30'038.93
Verein 6'508.70 8'500.00 6'336.30
Total Aufwand 546'678.23 555'120.00 525'433.51

Ertrag Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024
Raumvermietung 64'020.10 60'000.00 60'792.85
Dienstleistungen* 117'245.23 103'750.00 93'605.40
Mitglieder 9'130.00 8'500.00 9'090.00
Ubriges 1'988.48 1'400.00 1720.28
Total Eigenleistungen 192'383.81 173'50.00 165'208.53

Subventionen/Spenden

Rechnung 2025

Budget 2025

Rechnung 2024

Gemeindebeitrage 301'000.00 297'000.00 301'000.00
Kirchgemeinden 4'000.00 5'000.00 4'600.00
Kanton: Amt fiir Migration und Integration 13'680.00 14'150.00 12'324.00
Spenden, Stiftungen, Wirtschaft 25'468.85 26'000.00 22'061.70
Total Subvention/Spenden 344'148.85 342'150.00 339'985.70
Total Ertrag 536'532.66 515'800.00 505'194.23
Jahreserfolg -10'145.57 -39'320.00 -20'239.28

*Dienstleistungen: Kinderbetreuung, Elternbildung, Babysitterausbildung / -Vermittlung, Krabbelgruppen, Eltern-Kind-Aktivitaten,

Veranstaltungen, Brocki, Treffpunktcafé)

13
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zur Jahresrechnung

von Annegret Gerber, Vorstand Ressort Finanzen

Der vorliegende Finanzbericht des Familienzentrums Karussell zeigt eine
sorgféltig gefiihrte Jahresrechnung. Die Mittel wurden im Berichtsjahr
zweckgerichtet und transparent eingesetzt. Dank umsichtigem Mittel-
einsatz sowie zusdtzlichen Einnahmen aus den MiniKulturTagen konnte
das budgetierte Defizit verringert werden.

Die Jahresrechnung 2025 schliesst mit folgenden Eckwerten ab:

© Effektiver Jahresverlust: CHF -10'145.57
© Vereinsvermégen per 31.12.2025: CHF 92'941.49

Das Vereinsvermogen stellt eine tragfdhige, jedoch begrenzte finanzielle
Basis dar. Die vorhandenen Mittel sind weiterhin mit grosser Sorgfalt zu
bewirtschaften, um die nachhaltige Weiterfiihrung der Angebote sicher-
zustellen. Eine vorausschauende Finanzplanung sowie eine verldssliche
Unterstiitzung durch die Gemeinden bleiben daher zentral.

Ein besonderer Dank gilt der Stadt Baden als Hauptgeldgeberin sowie
den Gemeinden Wettingen, Obersiggenthal und Ennetbaden sowie
den unterstiitzenden Kirchgemeinden. lhre Beitrdge ermdglichen es, ein
niederschwelliges und prdventiv wirkendes Angebot aufrechtzuerhalten
und damit einen wichtigen gesellschaftlichen Auftrag im Bereich der
friihen Férderung und Familienunterstlitzung zu erfiillen.

Ergdnzend dazu leisten zahlreiche freiwillig Engagierte einen wertvollen
Beitrag, der wesentlich zur Qualitat, Wirtschaftlichkeit und Tragfahigkeit
des Angebots beitréagt.

Der Revisionsbericht

kann ab April 2026
online eingesehen
werden:




Ein herzliches Dankeschén
an unsere Spenderinnen
und Spender!

Auch im vergangenen Jahr durften wir auf die wertvolle finanzielle
Unterstiitzung von Kirchgemeinden, Firmen aus der Region, gemeinniit-
zigen Organisationen, Vereinen und Privatpersonen zéhlen.

Besonders freuen uns die zahlreichen Spenden von Privatpersonen, die
unsere Arbeit auf direkte Weise starken. Mit lhrer Spende tragen Sie
dazu bei, dass das «Karussell» ein lebendiger Ort der Begegnung und
Unterstlitzung fur Familien bleibt. Zusatzlich erhielten wir immer wieder
Sachspenden sowie Preisreduktionen bei Rechnungsstellungen.

Insgesamt beliefen sich die Spendeneinnahmen auf CHF 29'468.85

Privatpersonen: CHF 4'991.30

Auch in diesem Jahr haben wir von einzelnen Personen und Familien
Spenden erhalten. Wir danken lhnen herzlich fiir die Unterstiitzung!

Firmenspenden: CHF 5'532.55

Knecht & Co. AG, Baden-Dattwil
Peterhans, Schibli & Co. AG, Fislisbach
Taracell AG, Kiinten

Wobhler Druck AG, Spreitenbach

Barbara Winzer, Figurenatelier, Wettingen
webzeit GmbH, Rieden

Kirchgemeinden: CHF 4'000.00

Kath. Pfarramt St. Sebastian Wettingen
Reformierte Kirche Baden plus
Roémisch-katholische Kirche Wettingen

Stiftungen, Vereine, Institutionen: CHF 14'945.00

Hans Peter Wiithrich-Mader-Stiftung

Josef & Maria Killer-Schmidlin-Stiftung

Aargauer Kuratorium

Gemeinniitziger Frauenverein Baden
Markus-Kaufmann-Stiftung

lokalhelden.ch - Crowdfunding von Raiffeisenbank
Swisslos-Fonds Kanton Aargau

15
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Statist.ii

Besuchende

Im Jahr 2025 verzeichnete das Familienzentrum
Karussell insgesamt 27'617 Besucherinnen und
Besucher; 1'482 mehr als im Vorjahr.

Die Kinderbetreuung wéhrend des Frauendeutschkurses wurde deutlich
haufiger in Anspruch genommen und konnte einen markanten Zuwachs
verzeichnen. Auch der wochentliche Kinderhiitedienst am Donnerstag
betreute 2025 spiirbar mehr Kinder als im Jahr zuvor. Sehr erfreu-

lich entwickelte sich zudem der 2024 neu eingefiihrte Kurs «Babys
entdecken die Welt»: Die Teilnehmerzahl ist weiter gestiegen, und das
Angebot hat sich erfolgreich etabliert. Besonders geschétzt werden der
lebendige Austausch untereinander sowie die Moglichkeit fur die klei-
nen und grosseren Babys, spielerisch auf Entdeckungsreise zu gehen.

Auch das Treffpunktcafé am Nachmittag von 15 bis 17 Uhr erfreut sich
einer leicht steigenden Nachfrage. Unsere bewdhrten Kreativ- und Bas-
telangebote zu Ostern und im Advent sind jeweils kurz nach Veroffent-
lichung des neuen Halbjahresprogramms ausgebucht und erfreuen sich
nach wie vor grosser Beliebtheit.

Die langjédhrig etablierten Angebote bewegen sich auf stabilem Niveau.
Die Wartelisten sind etwas kiirzer geworden, was fiir uns eine gewisse
Entlastung bedeutet, da weder zusétzliche Raumlichkeiten noch eine
personelle Aufstockung moglich sind.

Das monatliche Véter-Kinder-Friihstiick im Café blieb weiterhin sehr
gefragt und verzeichnete zeitweise grosse Wartelisten. Zur Entlastung
wurde deshalb im 2024 zusétzlich ein Véter-Kinder-Treff eingefiihrt.
Dieses ergdnzende Angebot hat dazu beigetragen, die Nachfrage auszu-
gleichen und die Situation zu stabilisieren. Parallel dazu zeigte sich auch
ein natirlicher Generationenwechsel innerhalb der Teilnehmenden.
Inzwischen haben sich die Zahlen gut eingependelt, sodass der Treff
wieder eingestellt werden konnte. Den engagierten Vétern, die das
Angebot bis zuletzt mitgetragen haben, sprechen wir unseren herzlichen
Dank aus.

Die eingemieteten Spielgruppen konnten sich im Jahr 2025 erfreuli-
cherweise wieder stabilisieren.

/ 3
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Vorstand

Beat Peterhans, Prasident
Annegret Gerber, Ressort Finanzen
Angela Peter, Ressort Freiwillige
Susanna Roniger, Aktuarin

Nicole Schnoor, Ressort Personal
Luca Wilty, Ressort Politik

Karussell-Team

Betriebsleitung
Petra Gerster-Schiitte

Kommunikation und Fundraising
Kathrin Burger

Administration und Buchhaltung
Jana Heimgartner
Milva Coradi

Pddagogische Mitarbeiterin
Evelyn Schaller

Assistenz Kinderbetreuung
Sangeeta Jina und Elisabeth Lieberherr

Zivildienstleistende*r
Anja Beer (August 2024 — September 2025)
Abhash Mittal (November — Dezember 2025)

Kursleitungen

Babys entdecken die Welt: Evelyn Schaller
Eltern-Kind-Singen: Kathrin Burger

Eltern-Kind-Turnen: Lilo Schmied

Interkultureller Frauentreff: Yvonne Brogle, Carolina Cabrera

Revision

Béatrice Bohringer, Leiterin Administration und Finanzen
Carole Schwab, Finanzfachfrau mit eidg. FA

19



Unser Treffpunktcafé m Montag — Freitag
ist taglich ge6ffnet: WY 15.00 - 17.00 Uhr

Offnungszeiten Biiro:

Montag - Freitag

9.00 - 12.00 Uhr / 14.00 - 17.00 Uhr
Das «Karussell»: Begegnung,

Wihrend den Offnungszeiten sind das Biiro und die Infothek S P iele n, Lernen, Dis kutieren ’

zugdnglich. Das Team gibt gerne Auskunft. Der Wickeltisch und Lach dz .
Stillraum darf auch ausserhalb der Offnungszeiten benutzt werden, acnen un usammensein.

wann immer Personal im Haus ist.

Ein Ort der Vielfalt!
Die anderen Rdume sind nur auf Voranmeldung im Rahmen eines
Angebotes zugédnglich.
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Jetzt Newsletter
abonnieren & nichts
mehr verpassen:

Karussell

ol o
J 0562224744 ""/‘ Familienzentrum
Kontakt: = info@karussell-baden.ch '\ Reg|0n Baden

\"?‘P ' www.karussell-baden.ch Haselstrasse 6 | 5400 Baden



	Eine neue Basis für 
das «Karussell»

